
MATHCAD-Arbeitsblatt 
Berechnung von Schaltvorgängen

Aufgabe 2.5

s t( ) phi t( )

Für die Zahlenwerte wird vereinbart: Spannungen in V, Ströme in A,
Widerstände in , Induktivitäten in H, Kapazitäten in F, Zeiten in s. 
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Wurzeln des Nennerpolynoms bestimmen:
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